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Naturwissenschaft

Brehms Neue Tierenzyklopädie and Da SCNSPCITECN, Dieser Sperr-Rachen 1St me1st leb-
Vögel Freiburg, Basel,;, Wıen Herder 1975 ha gefärbt.
3728 Da Z arbıge Großfotos. Lw. 138,— Da für die Klasse der Vögel vier Bände der

Man dart sıch glücklich schätzen, einen Tierenzyklopädie AaNgESELZT sınd, bletet der
Band der farbenprächtigen Tierenzy- Band L1LUT den Anfang der 68 Famıilien

klopädıiıe 1n rascher Folge 1n Händen ha- zählenden Ordnung. Dıie Systematık 1St al-
ben Mıt Band beginnt dıe Darstellung der lerdings gerade 1er noch 1mM Fluß Die Be-
Vögel. Diese sınd der Lebensweise 1m freien schreibung beginnt miıt der großen Famiıilie
Luftraum angepadfsit. Der Besıtz des Flügels der Finken, u11l5 Ite Bekannte AaUuUus Natur
und der Federn 1St ihr besonderes ennze1- un Käfıg 1n einmalıgen Foto-Dokumenten
chen Da die Feder eın äch1iges Gebilde ist: begegnen (Zz Buchfink, Stieglitz, Gimpel,
das viele physiologische Aufgaben erfüllt Kernbeißer, Ammern). Es folgen die Weber-
(z Wärme- und Körperschutz, Fortbewe- vögel, Tangaren, Stärlinge, Brillenvögel, Nek-
Sung, Tarnung, Artkennzeichnung), z1bt tarvögel, Würger, Grasmücken, Drosseln und
der Natur eine besondere Gelegenheıit, Farben viele andere interessante Famiıulien. Den Ab-
auszubreiten. So 1St dieser Band der T1ier- schlu{fß bilden die 1n Gestalt un: Verhalten
enzyklopädie einem Dokument der „Wun- außerordentlich bemerkenswerten Paradıies-
der der Farben“ veworden, das INa VO Seite vögel und Laubenvögel. Wenn INa  - diesen

Seıite mehr bestaunt. Man kann den Band Band durchgesehen und durchbetrachtet hat,
kaum Aaus der Hand legen, hne alle die far- möchte INa  } nıcht LUr dıe Botanıik, sondern
benprächtigen Fotos VO der ersten bıs ZUr auch die Vogelkunde eiıne „Sclentla amabilis“
etzten Seıite durchgesehen und bestaunt LCHHCH A. Haas SE
haben

Der Band beginnt mi1t der Darstellung der Wıldlıte f Gefährdete T1iere und Pflanzen
Eigentümlichkeiten des Vogel-Bauplans, der der ıldnıs Jahrbuch des Welt-Naturschut-

Fortpflanzung und Entwicklung, der Verbrei- TE N Mıt eiınem Orwort VO Bernhard (3R7I=
MEK München: Südwest 1973 140 5 114(uNg, Bewegungsweıisen und Vogelwanderun-

SCNHh und schliefßlich der stammesgeschichtli- Farb- un 28 Schwarzweißbilder. Lw 19,80
Dıies 1St eın brennend aktuelles und ugleichchen Entwicklung. Es olgt ein UÜberblick über

erschütterndes Bu dessen Inhalt auft ırgend-die oroße Ordnung der Sperlingsvögel (Pas-
ser1formes). Von den insgesamt eLtwa 8R600 eiıne Weiıse jeder erfahren müfste. Wildlite Ö

1St das ahrbuch des Weltnaturschutzes.Vogelarten gehören alleın eLtwa 5100 Arten Grzimek hat eın leidenschaftliches Orwort
ZUrTr Ordnung der Sperlingsvögel. Dıie Über- geschrieben, das INa  - lıebsten als Flugblatteinstımmung dieser vielgestaltigen Vögel überallhın verbreiten möchte. Er berichtet da-
lıegt 1n der Gemeinsamkeıt des anatomiıschen VON, da{fß INa 1n den meısten Kulturländern
Grundbauplans. Eın auffälliges Kennzei  en die Anwendung ebensfeindlicher Biozide VCI-

aller Sperlingsvögel 1St CDy da{ß ıhre Jungen boten hat ber L11LUTr 1m Land selbst „Die
blind sınd und L1UTr wen1g bedunt der nackt Ausfuhr nach unertahrenen Entwicklungslän-
auf die Welt kommen und daß s1e den Alt- ern geht jedoch welıter. 1963 wurden 1n den
vögeln iıhren weitgeöffneten _Sdmabel eNTSE- Iropen eLIWwW2 120 000 Bıozıde angewandt.
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